
 

 

 

 

                

 

 

 

 

 
 
        
 
 

 
      

                          
 

 

  
                                                                                          



       

                                                                                        
 

 

                                                                            



STADION BLÄTTLE    Nr.  3 

 

Kreisliga A3 der 5. Spieltag 

TSV Niederhofen 
gegen 

TGV Dürrenzimmern 
 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3  begrüßen 
wir recht herzlich den TGV Dürrenzimmern  in 

Niederhofen. 
 

Wir wünschen wir unserer Mannschaft im dritten 
Heimspiel der neuen Saison den ersten Sieg, und den 

Zuschauern ein gutes, faires und unterhaltsames 
Fußballspiel im Niederhofener Lochbergstadion. 

 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 
 

 
 



Hallo Fußballfreunde, 

 

TGV Dürrenzimmern heißt unser heutiger Gegner. Ein besonderer Gruß 

gilt der Gästemannschaft mit ihren Betreuern, dem Schiedsrichter, sowie 

den Zuschauern beider Vereine. Dürrenzimmern hat nach den ersten 

Spielen nun die Kurve bekommen und wird seiner Rolle als Kandidat für 

die Spitzengruppe gerecht. Ein sehr unangenehmer Gegner gegen den wir 

in der Vergangenheit nicht gut ausgesehen haben erwartet uns, aber jedes 

Jahr kommt die Chance wieder es dieses Mal besser zu machen. 

 

In Kirchhausen zeigten beide Mannschaften großen Einsatzwillen und 

Engagement. Insbesondere die zweite Mannschaft präsentierte sich gegen 

den Dauermeister mit einer tollen Leistung und hätte auch den Sieg 

insgesamt verdient gehabt. Auch meine Jungs von der ersten Mannschaft 

versuchten in der zweiten Hälfte viel, aber waren entweder glücklos oder 

entschieden sich in vielen Situationen für den falschen Lösungsweg gegen 

einen konditionell abbauenden Gegner. Besonders ärgern mich die beiden 

schnellen und zu leicht kassierten Gegentore. Nach vier Spielen keinen 

Sieg auf dem Konto zu haben tut weh, aber wir machen in jeder Partie 

Fortschritte, das stimmt mich positiv für die kommenden Wochen. Es fehlt 

nicht viel für einen Dreier und die Spieler hängen sich im Training rein. 

Ich freue mich, dass es endlich in einzelnen Mannschaftsbereichen einen 

Konkurrenzkampf gibt. Dieser Umstand ist die Grundlage für die 

Weiterentwicklung jedes einzelnen. 

 

Leider wurde Benjamin Nohe gegen Fürfeld seine zweite große Verletzung 

zugefügt. Kopf hoch Benjamin, wir wünschen Dir nur das beste und das 

Du bald wieder in grün-weiss auflaufen kannst. Es ist noch nicht vorbei 

und wir brauchen Dich! 

 

Ich wünsche allen Beteiligten einen tolles Fußballspiel, keine Verletzungen 

auf beiden Seiten und hoffe auf die Unterstützung meiner Mannschaften. 

 

Euer Heiko Lang 

 



 

 
 



 
 

TSV-Jungs verdienen sich einen wichtigen Auswärtspunkt  
 

FC Kirchhausen -TSV Niederhofen 2:2 (2:2)  
 
Nach „Kirchhausa uff d`Schbortplatz numm fahra“ heißt für einen Niederhofener  Anhänger 
in aller Regel „I hann eigentlich gar koi Gfühl, wie des Schbiel heit ausgeha könnt!“ Zwar 

erzielte die Elf von Heiko Lang auf dem dortigen Kunstrasenplatz in der vergangenen 
Saison einen wichtigen Auswärtssieg, zuvor aber hagelte es hintereinander zwei deftige 
Niederlagen.  
Heute trafen die beiden langjährigen Kontrahenten wieder einmal auf dem schönen 
Rasenspielfeld, welches von einer imposanten Zuschauerkulisse gesäumt war,  
aufeinander.  
Das Spiel begann mit einem Paukenschlag. Bereits in der zweiten Spielminute wurde 
Stephan Faber im Kirchhausener Strafraum regelwidrig vom Ball getrennt. Andreas 
Bissinger übernahm Verantwortung und verwandelte den fälligen Foulelfmeter 
entschlossen zum 0:1. Die Führung brachte Ruhe in die Aktionen der Gäste und die 
Heimelf zunächst aus dem Konzept. Der TSV Niederhofen kontrollierte in dieser Phase 
das Spiel, beging aber den Fehler nicht zielgerichtet auf ein zweites Tor aus zu sein. Der 
FC Kirchhausen benötigte lange Zeit um sich vom Schock des Gegentores zu erholen. Die 
Begegnung plätscherte so vor sich hin. Schiedsrichter Herbert Decker nutzte die 
Gelegenheit und verpasste beiden Teams eine Lehrstunde in Sachen „richtiger Einwurf“  
(„Kerle Harun und Du basch näggschdes Moal in därra Unterrichtstunde a bißle besser uff. 
Zwei falsche Eiwürf in oim Schbiel, des geht fei garnet!“) Doch mit der Zeit kamen die 

Mannen des FC Kirchhausen besser ins Spiel.  Vor allem der wuchtige Sturmtank Kevin 
Widowski und auch der schnelle Rechtsaußen Yannic Walter waren nie ganz 
auszuschalten. Nachdem ein strammer Schuss von Yannic Walter nur knapp am Tor 
vorbei segelte, war es schließlich Kevin Widowski, der einen weiten Abschlag, der 
blitzschnell in die Spitze gespielt wurde, aufnahm und den Ball vorbei an Torwart Tobias 
Richter zum 1:1 ins Tor schoss. Jetzt war Niederhofen kurze Zeit verunsichert. Der FC 
Kirchhausen legte nach, ihr guter Abwehrchef Paul Schulz setzte sich gekonnt durch und 
nickte nur kurz nach dem Ausgleich  einen weiten Freistoß aus halblinks („Des kenna mr 
doch?“) zum 2:1 ins Tor (“Ausgrächnet d`Schulz, der hat uns doch doahanna scho amoal 
fast alloi abgschossa!“). Doch der TSV Niederhofen kam zurück und als schließlich der 

aufgerückte Rechtsverteidiger Marius Karr eine schöne Hereingabe von Stephan Faber  
zum 2:2 in die Maschen hämmerte („Hey Marius, dei erschdes Tor, Spitze!“), begaben sich 

die beiden Mannschaften mit einem leistungsgerechten Unentschieden in die 
Halbzeitpause. 
Im zweiten Durchgang merkte man den Grün-Weißen deutlich an, dass sie sich hier und 
heute mit einer Punkteteilung nicht zufrieden geben wollten.   Bereits nach wenigen 
Minuten fasste sich Phillip Neubert ein Herz und knallte den Ball aus dem Hinterhalt an 
den linken Torpfosten. Den Abpraller setzte der einsatzfreudige Tobias Schwarzkopf nur 
knapp am Tor vorbei.  Die Weiß-Blauen fanden jetzt nur schwer ins Spiel. Die 
kampfstarken Mittelfeldspieler Steffen Betz, Andreas Bissinger und Phillip Neubert fingen 
viele Entlastungsversuche frühzeitig ab und versuchten immer wieder die Außen Stephan 
Faber und Sascha Dignaß in Szene zu setzten. Der Druck der Gäste wurde größer, doch 
die Leintaler belohnten sich nicht. Ganz stark wie FCK-Keeper Sebastian Lato einen 
herrlichen Freistoß von Stephan Faber bravourös aus dem Tordreieck faustete. 



Kirchhausen wackelte fiel aber nicht. Das kampfbetonte Spiel wurde nickliger und es gab 
viele Unterbrechungen nach Fouls im Mittelfeld. Schiri Herbert Decker hatte alle Hände voll 
zu tun, blieb aber ruhig und sachlich und verteilte insgesamt zwölf gelbe Karten an beide 
Teams. Trotz der optischen Überlegenheit der Gäste in der zweiten Halbzeit, blieb der FC 
Kirchhausen mit seinen Angriffen immer gefährlich. Die Abwehr mit Torwart Tobias 
Richter, Yannic Neudecker, Julian Frank, Maruis Karr und, den im Spielverlauf immer 
besser werdenden, Harun Öztürk musste zu jeder Zeit hellwach sein. Gerade auch gegen 
Ende des Spieles, als der FC Kirchhausen wieder deutlich besser ins Spiel fand., Doch die 
intensive Auseinandersetzung hatte beide Teams viel Kraft gekostet und so gelang es bis 
zum Schlusspfiff keiner der beiden Mannschaften den Siegtreffer zu erzielen.  
 
Fazit:  

In einem nicht hochklassigen, aber immer spannenden Spiel ergattern die Jungs des TSV 
Niederhofen einen verdienten Auswärtspunkt. Vor allem in der zweiten Halbzeit lieferten 
sie ihren zahlreichen Anhängern ein gutes Spiel, spielten ihre vielversprechenden Angriffe 
aber nicht konsequent zu Ende und bringen sich so um den Lohn ihrer Arbeit. Der FC 
Kirchhausen kam im zweiten Durchgang nur schwer in Tritt, strahlte dennoch immer 
Gefahr aus und erkämpfte sich seinerseits einen Punkt mit großem Einsatz. 
„Jungs, ganz speziell auf die Leistung in der zweiten Halbzeit könnt ihr aufbauen. Gebt 
weiterhin immer alles und lasst nicht nach, dann werdet ihr schon bald den ersten Sieg 
erzielen. Am kommenden Wochenende steht euch mit dem TGV Dürrenzimmern ein ganz 
schwerer Brocken vor der Nase. Packt es an, Jungs!“ 

 
Tore:  0:1 (2.) Andreas Bissinger (FE), 1:1 (27.) Kevin Widowski, 2:1 (30.) Paul Schulz, 2:2 

(44.) Marius Karr 
 
Schiedsrichter:  Herbert Decker war ein aufmerksamer Schiedsrichter                    

 
Zuschauer: 150 
 
TSV Niederhofen: 

Tobias Richter, Joachim Ströhl, Marius Karr, Yannic Neudecker, Julian Frank, Harun 
Öztürk, Steffen Betz, Andreas Bissinger (88. Manuel Bechtel), Phillip Neubert,  Stephan 
Faber, Sascha Dignaß (69. Max Bell), Tobias Schwarzkopf (79. Jannik Gebert), Johannes 
Jost. Trainer: Heiko Lang 
 

FC Kirchhausen II – TSV Niederhofen II 2:2 (1:0) 
 
Nach 0:1 Halbzeitrückstand bäumte sich das Team von Marco Schukraft und Tobias 
Pfisterer nach dem Seitenwechsel auf und drehte das Spiel verdientermaßen. Die Heimelf 
kam zurück und erzielte kurz vor Spielende den Ausgleich zum alles in allem 
leistungsgerechten Unentschieden. Ein starkes Spiel machte der ausgeschlafene Torwart-
Youngster Benjamin Decker. „Beni, wenn dr jetzt no merka koasch, wann die Spiele der 
Zweita Sonndichmiddags oafanga, noa wird des recht. Hier noch amoale für Dich zum 
mitschreiba: Bis einschließlich Oktober um 13.15 Uhr. Im November um 12.45 Uhr und im 
Dezember um 12.15 Uhr. Übers näggschde Joahr schwätza mer dann noch amoal extra. 
Und, die Uhrzeita bedeuta aber uff em Platz oafanga, net doa sei!“  
 
TSV Niederhofen II 

Benjamin Decker, Moritz Autenrieth, Nils Rechkemmer, Lars Wagner, Tobias Pfisterer, 
Josua Reiner,  Manuel Bechtel, Johannes Jost, Marco Schukraft, Dennis Reiner, Paolo 
Cariddi (1). Trainer: Marco Schukraft und Tobias Pfisterer. 



 
 
 



 



 
 
Gerechte Punkteteilung unterm Lochberg  
 

TSV Niederhofen – SV Schluchtern II 2:2 (1:0)  
 
„Jungs, viel Glück.!“ Die aufmunternden Worte, gerichtet an die vor Spielbeginn an der 

Eckfahne der Westkurve zum Einlauf auf das Spielfeld bereitstehenden Mannen des TSV 
Niederhofen waren überflüssig. Die Mienen in ihren Gesichtern spiegelte wilde 
Entschlossenheit wider. Entschlossenheit dieses Heimspiel gegen die zweite Mannschaft 
des im bisherigen Saisonverlauf überzeugenden SV Schluchtern erfolgreich zu bestreiten.  
 
Dementsprechend selbstsicher nahmen die Grün-Weißen die Begegnung auf. Die Abwehr 
stand gut und erlaubte den Offensivkräften der Blauen lange Zeit keine Entfaltung. Mit 
schwungvollen  Angriffen, in die sich zu meist auch die beweglichen Außenverteidiger 
Harun Öztürk und Marius Karr einschalteten, strebte die Heimelf nach einem frühen Tor.   
Vor allem Wirbelwind Stephan Faber riss immer wieder Löcher in die Deckung der Gäste 
und bediente die aufgerückten Mittelfeldspieler mit klugen Zuspielen. Tobias Kappl gegen 
Steffen Betz hieß dann zunächst das Duell auf dem gut bespielbaren Rasen. Klasse, wie 
sich Steffen Betz zweimal in  gute Schussposition brachte und Klasse, wie der 
Schluchterner Torhüter wiederholt beste Einschussgelegenheiten vereitelte. Erst nach über 
einer halben Stunde Spielzeit war dann der Bann endlich gebrochen. Ein Freistoß aus dem 
linken Halbfeld landete am Torpfosten vom kurzen Eck, prallte vor die Füße von Sascha 
Dignaß, der den Ball mit der Hacke über die Torlinie bugsierte.  Das 1:0 wirkte beruhigend 
auf die Gemüter der Niederhofener Anhängerschar. Doch wer gedacht hatte, ihre Jungs 
legen jetzt nach und nutzen die vermeintliche Unsicherheit in den Schluchterner Reihen 
aus, der sah sich getäuscht. Der SV Schluchtern berappelte sich und blies zur Aufholjagd. 
Eigene Torchancen der Gäste aus dem unteren Leintal häuften sich. Mit Glück und 
Geschick, sowie der Torlatte im Bunde retteten die Jungs des TSV Niederhofen den 
knappen Vorsprung in die Pause.  
  
Der Pausenkaffee der beiden „Haas`a Mädla“ aus dem Container und die „ober-stratzigen“ 
Sportplatzwürste von Grillmeister Nico Neubert mundeten den Zuschauern  angesichts der 
verdienten Führung vorzüglich. 
 
Den Beginn der zweiten Halbzeit verschlief das Team von TSV-Coach Heiko Lang dann 
aber völlig. Statt weiter Druck auf den Gegner auszuüben überließen die TSV-Jungs den 
SVS-Jungs das Geschehen im Mittelfeld. Der SV Schluchtern gewann Oberwasser, 
erarbeitete sich Torchancen und glich das Ergebnis nach einer Stunde schließlich aus. 
Mustafa Kücück stocherte im Anschluss an einen Eckball den Ball aus dem Gewühl heraus 
über die Torlinie. Das Spiel schien zu kippen, doch der TSV Niederhofen kämpfte, besann 
sich seiner Stärken, erhöhte die Laufbereitschaft, rückte eng zusammen und nahm jeden 
Zweikampf an. Aber der SV Schluchtern hielt dagegen. Jetzt, Mitte der zweiten Halbzeit, 
stand die kämpferische, schnelle und  gute Auseinandersetzung auf des Messers 
Schneide. Als sich die Gäste nach einer gelb-roten Karte ungerecht behandelt fühlten, 
steigerten Sie in Unterzahl die Schlagzahl und gingen zwölf Minuten vor Spielende mit 1:2 
in Führung. Der gerade eingewechselte Sascha Novakovic hatte mit sattem Flachschuss 
von der Strafraumgrenze unhaltbar ins linke Toreck getroffen.  War das schon die 



Entscheidung? Noch einmal bäumte sich der TSV Niederhofen auf. Stephan Faber tankte 
sich auf links in den Strafraum und ließ Tobias Kappl im Tor des SV Schluchtern nicht den 
Hauch einer Chance. 2:2 - und der TSV Niederhofen drängte auf die Entscheidung. Als in 
der Nachspielzeit gleich zwei Niederhofener Stürmer nur hauchdünn an einem, von Steffen 
Betz weit in den Strafraum geschlagenen, Freistoß vorbeischrammten, endete die 
spannende Begegnung mit einem gerechten Unentschieden.  
 
Fazit:  

Über weite Strecken bot der TSV Niederhofen seinen Zuschauer ein gutes Spiel, hatte 
seinen Gegner lange Zeit im Griff, versäumte aber in der ersten Halbzeit einen höheren 
Vorsprung. Der SV Schluchtern kam in den zweiten 45 Minuten stark auf und verdiente 
sich den Auswärtspunkt schließlich redlich.  
Aus einem harmonischen und ausgeglichenen TSV-Team stach vor allem Innenverteidiger 
Yannic Neudecker hervor Er gewann beinahe alle Zweikämpfe und Kopfbälle. „Klasse, 
Yannic!“  

 
Bitter ist allerdings die Diagnose nach der schweren Verletzung von Benjamin Nohe am 
vergangenen Sonntag. Kreuzband ab – Innen-und Außenband ab – Meniskus ab und 
Knorpelschaden.  „Lieber Benj gib nicht auf. Niemals. Du kommsch widdr, weil Du bisch 
Du und außerdem oiner von uns!“ Auf alle Fälle noch herzlichen Glückwunsch, Dir und 
Deiner Verena, zur Geburt eurer kleinen Lilian. Dieser kleine  Mensch gibt euch Beiden 
Kraft die schwere Zeit zu überstehen. Ich wünsche es euch!“   

Da gerät es fast in den Hintergrund, dass sich unter der Woche, der von einer langen, 
schweren Verletzung gerade wieder genesene, Simon Brehm den großen Zeh gebrochen 
hat und weiter ausfällt. „Auch Dir, Simon, gute Besserung!“ 
 
„Jungs, arbeitet weiter hart an euch, denkt von Spiel zu Spiel und knüpft am nächsten 
Sonntag an die gestrige Leistung an. Der FC Kirchhausen wird dann mit Sicherheit der 
erwartet schwere Gegner werden! Wenn mir Zuschauer manchmoal aa a bißle ungeduldig 
senn und glei amoal oafanga zum bruddla, wenn des net glei so klappt wie mir moina des 
früher gschbielt zu hann (und heit aa noch), mir halta doch immer fest zu euch. Ihr seid 
unsere Jungs, koin Deit schlechter als mir früher, und – mir möga eich!“ 

 
Tore: 

1:0 (37.) Sascha Dignaß, 1:1 (60.) Mustafa Kücück, 1:2 (78.) Sascha Novakovic, 2:2 (81.) 
Stephan Faber 
 
Besondere Vorkommnisse: 

gelb-rot (70.) Mustafa Kücück (SV Schluchtern II) 
 
Schiedsrichter: 
Uwe Hamel aus Nordheim war ein sehr guter Schiedsrichter                             
 
Zuschauer: 120 

 
TSV Niederhofen: 

Tobias Richter, Joachim Ströhl, Marius Karr, Yannic Neudecker, Sascha Wößner, Harun 
Öztürk, Steffen Betz, Phillip Neubert, Andreas Bissinger, Stephan Faber, (90. Johannes 
Jost) Sascha Dignaß (85. Jannik Gebert), Tobias Schwarzkopf (65. Manuel Bechtel), 
Julian Frank und Moritz Autenrieth. Trainer: Heiko Lang 
 



 
 

 
 
 



 
 
 
 
 

 
       Öffnungszeiten:  30. Oktober – 8. November  2015   
 

 
 



 
  Tabellen Kreisliga A   

 
 

 
 



 
   

 

 
  
 



 Ergebnisse und Vorschau 

 
 

   

 
 



 
 BLÖCK 

              Lebensmittel + Backwaren 
                   Wir bieten täglich frisch eine große Auswahl 
         an feinen und rustikalen Backwaren, Torten und Kuchen 

 
                    Zabergäustrasse 11   .    Niederhofen    .    Telefon: 07138 6536   
 
 

 
 
   

 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2015/16 

SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 23.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - TSV Pfaffenhofen           2:5                     

Sonntag, 30.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Fürfeld -TSV Niederhofen                      0:0  

Sonntag, 06.09. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           2:2 

Sonntag, 13.09. 2015, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen               2:2 

Sonntag, 20..09. 2015, 15.00 Uhr  TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern                   

Sonntag, 27.09. 2015, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen  

Sonntag, 04.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen 

Sonntag, 11.10. 2015, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen  

Sonntag, 18.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn 

Sonntag, 25.10. 2015, 13.15 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen                       

Sonntag, 01.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II 

Sonntag, 08.11. 2015, 14.30 Uhr SGM Meimsheim - TSV Niederhofen             

Sonntag, 15.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen 

Sonntag, 29.11. 2015, 12.45Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 06.12. 2015, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei  

Rückrunde Saison 2015/16 

Sonntag, 28.02. 2016, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen – TSV Niederhofen                     

Sonntag, 06.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Fürfeld    

Sonntag, 13.03. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  -  TSV Niederhofen  

Sonntag, 20.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - FC Kirchhausen     

Samstag, 26..03. 2016, 15.00 Uhr  TGV Dürrenzimmern  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 03.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu  

Sonntag, 10.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 17.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach  

Sonntag, 24.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen  

Mittwoch, 04.05. 2016, 19.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Leingarten II                       

Sonntag, 08.05. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II - TSV Niederhofen  

Montag, 16.11. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Meimsheim            

Sonntag, 22.05. 2016, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen  

Sonntag, 29.05. 2016, 15.00Uhr TSV Niederhofen - FC Union Heilbronn                  

Sonntag, 04.06. 2016, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei 



 

     

 

 



 

Unser heutiger Gegner  TGV Dürrenzimmern  

Tor: Chris Fischer (20), Steffen Steinke (30), Qentrim Avdyli 
Abwehr: Michael Amos (31), Christoph Kohler(26), Heiko Ritter,  
Timo Brose (38), BenjaminSchäufele (23), Sebastian Kohler (22),  
Marcel Übelhör (23), Tim Geisler (23), Jonas Zetzsche (20),  
Markus Hamel (19), Jannik Fender (19) 
Mittelfeld: Marko Schneider (32), Manuel Nölte(25), Manuel Rinkenauer (23), 
 Luca-Leon Matthis, (22), Mergim Avdyli (20), Richard Thor (19),  
Tom Irrgang (26), Jan-Philipp Simpfendörfer (25), Robin Mann (18),  
Sebastian Max (19) 
Angriff: Lirim Avdyli (22), Veton Avdyli (22), Aaron Simpfendörfer (20),  
Marcel Jantzef (26) 
Trainer: Tom Irrgang 

 

 

 

TSV aktuell  

   



 

 
 
 

   



 

 

        Unsere Spieler stellen sich vor 

 
 

         

     



 

 

 

 

 

 



      Unsere Spieler stellen sich vor 

 

 
 

 



 

 
 



 

 

Trainingsauftakt bei den Bambinis am Freitag 

11.09.2015 
 
Die neuen Bambini-Trainer Rene Hofmann und Lars Wagner begrüßten beim ersten 

Training neun Bambinispieler. 

Bei schönem Sonnenschein dürften die Kinder ihr Können bei einem Spiel 4 gegen 4 
zeigen, zwischendurch haben wir Torschuss geübt und Fangen gespielt. 

Die beiden Trainer hoffen, dass die Kinder Spaß am Fußball haben und Sie freuen sich 

auf ihre neue Herausforderung.  

In der kommenden Herbstrunde werden wir 5 Bambini-Spieltage besuchen. 
 

Die vorraussichtlichen Termine sind: 

Samstag 26.09.2015 in Meimsheim 

Samstag 10.10.2015 in Schwaigern 

Samstag 17.10.2015 in Massenbach 

Samstag 24.10.2015 in Zaberfeld 
Samstag 31.10.2015 in Niederhofen 
 

gespielt wird in der Runde auf ein kleines Feld 3:3  ohneTorwart. 

Ein einem Spieltag stellt jeder Verein zwei Mannschaften und teilt diese 

in eine Starke und eine Schwache Mannschaft auf. 
 

Genaue Infos zu den Spieltagen folgenden im nächsten Training. 
 

Wir trainieren immer Freitag von 17.30 – 18.30 Uhr in Niederhofen. 
 

Wenn Du zwischen 3 und 6 Jahren alt bist und Lust hast im Verein Fußball zu spielen 
oder einfach mal reinschnuppern möchtest, dann komm vorbei und mach mit. 

 



 
 

  
 

 



 
 

 

 



                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 

Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Aktive Mitglieder 27 

Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 

Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 

            

       
                                                  Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 

 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 

 
Ansprechpartner: Tanja Haas Telefon 07138 67432 

Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 

 

                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 

Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498 
Übungsleiterin: Sandra Schaber 

  
 

                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 

 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 

 

Montags: 
 

1. Gruppe 
von 16.15 Uhr – 17.15 Uhr  Alter von 6 – 10 Jahre 

Übungsleiterinnen: Irene Wagner 
2. Gruppe 

von 17.15 Uhr – 18.15 Uhr  Alter von 3 1/2 – 6 Jahre 
Übungsleiterinnen:Melanie Burk, Sabrina Wagner 

3. Gruppe 

von 18.15 Uhr – 19.15 Uhr  Alter von 10 – 15 Jahre 
Übungsleiterinnen: Melanie Burk, Meike Meny                                      

 

Mittwochs:  

                                                                                                         
Dance Kid`s  4.10 Jahre 

15.00 Uhr – 16.00 Uhr  Übungsleiterin Gesa Kress 

                                                                                                  Abteilung Volleyball 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 
 

 



 
 

                                                                                  
                                                                 

 

 

 
                                                                                                                                                           

                                                     Mit uns, immer am Ball 

 
 



 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 

     

                                

  
 
 
 

 

 
  

 AH Ausflug am…. nach………. wer weiß des no, awer es war bestimmt 

an scheena Tag. 

On am 2. Oktober geht’s nach Leipzig, mit Nachtwächtertour, NDR Studio, 

Völkerschlachtdenkmal, Panometer, Auerbachkeller usw. on wie emmer a  

traditionelle ausgiebige Stadtrundfahrt. 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 
 

                     

  
 

 

 

    



„D`Walle isch sechzig!“  
        
Der TSV Niederhofen ohne Walter Autenrieth? „Des isch undenkbar!“  
Seit er „einigermaßen gradaus laafa koa“ zog Walter Autenrieth der heimische  
Sportplatz in Niederhofen immer geradezu magisch an. Als langjähriger Spieler  
war er auf beinahe allen Positionen einsetzbar, ja selbst als Torwart. 
 „Doa henn mr amoal in d`Jugend in Klingaberg  oinazwanzignull gwonna“,  

als der gelangweilt im Tor stehende kleine Walter von einem vorbei donnernden  
Güterzug in seiner Konzentration beinahe verhängnisvoll abgelenkt wurde 
 „Zum Glück isch doa vor em Tor so a Sutta gewä, doa isch noa d`Ball  
ligga blieba“ was seinen damaligen Jugendtrainer Heinz Fiess jedoch nicht  
davon abhielt, en „jenseitsmässiga Schrei über d`Schbortplatz nüber höra zu  
lassa!“ Später dann, als, die von vielen Fußballerschlachten malträtierten  
Beine es nicht mehr zuließen, selbst zu Kicken, begann Walter Autenrieth`s  
Zeit als Fußballlehrer. Meister bei den Bambinis,  

Meister mit der F-,E- und D-Jugend, Aufstieg in die Bezirksliga mit den  
C-Junioren. Ja, und zum Abschluss, nach 14 Jahren Trainertätigkeit, noch  
einmal Meister mit den A-Junioren. Mit Fug und Recht darf behauptet werden,  
dass Walter Autenrieth der bis heute erfolgreichste Jugendtrainer des  
TSV Niederhofen ist. Heute, fünf Jahre nach Beendigung seiner Trainertätigkeit,  
gehören mit Harun Öztürk, Phillip Neubert. Steffen Betz, Patrik Brian,  
Tobias Schwarzkopf, Simon Brehm, Johannes Jost und Philipp Moser noch 

immer acht Spieler zum Kader der Aktiven des TSV Niederhofen.  
Andere Eigengewächse, wie Yannick Autenrieth, Ömer Kücück oder  
Martin Werz verstärken mittlerweile die Mannschaften in Brackenheim,  
Schluchtern oder Massenbach. 
 

 



 

  



             

 
 

 
 

 

    



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

        

 

        



TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 

Impressum: 
 
Herausgeber:  TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen:   Gerhard Pfähler,      e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.com 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Inserenten 
und Sponsoren für die freundliche  
Unterstützung herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, 
liebe Leser unsere Inserenten bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

 



 

         

 
     

     

     



 

 
     
        

                                                                                 


